


73 Mio. Kinder arbeiten unter gefährlichen und ausbeuterischen  
Arbeitsbedingungen, die sie ihrer Rechte beraubt. 

73 million children work under dangerous and exploitative working conditions that  
deprive them of their rights.

Quelle/Source: UNICEF

Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor, ist aber auch  
für 8 % der weltweiten CO2­Emissionen verantwortlich.

Tourism is an important economic factor, but it is also responsible  
for 8 % of global CO2 emissions.

Quelle/Source: Forschung und Wissen

Klimawandel und Verlust der Artenvielfalt führen in 2050 zu Folgekosten  
in Höhe von 25 % des weltweiten Bruttosozialprodukts. 

The consequential costs of climate change and biodiversity loss will amount to 25 %  
of the world‘s gross national product in 2050.

Quelle/Source: Umweltbundesamt

70 Mio. junge Menschen zwischen 15 und 24 Jahren sind ohne Job. 
Das entspricht rund 13 % aller Jugendlichen. 

70 million young people between the ages of 15 and 24 are unemployed.  
This corresponds to around 13 % of this age group. 

Quelle/Source: bento

Unsere Herausforderungen – für eine  
nachhaltige Zukunft 

Our challenges – for a sustainable future

Weltweit wächst die Wirtschaft, wenn auch langsamer als 1990. Mittlerweile kommt  
Obst aus Peru, Kleidung aus Bangladesch und Stahl aus China. Die Einnahmen aus dem 

internationalen Handel ermöglichen Investitionen in Bildung und Infrastruktur in  
ärmeren Regionen. Aber dieser Fokus auf Wirtschaftswachstum hat oft negative Aus­
wirkungen auf Arbeiter*innen und Natur. Dabei sind faire und sichere Arbeitsplätze  

ein wichtiger Bestandteil langfristiger wirtschaftlicher Stabilität – ebenso wie eine  
nachhaltige Ressourcennutzung. 

The global economy is growing at a slower pace than in 1990. Meanwhile fruits come from Peru, clothing 
from Bangladesh and steel from China. The revenue from international trade enables investments in  
education and infrastructure in poorer regions, but the focus on economic growth often has a negative  
impact on workers and nature. Fair and secure jobs are an important component of long-term economic 
stability – as is the sustainable use of resources.

Bisher geht Wirtschaftswachstum meist auf Kosten der Natur –  
seit 1970 hat sich der globale Ressourcenverbrauch verdreifacht.

So far, economic growth has mostly come at the expense of nature –  
global resource consumption has tripled since 1970. 

Quelle/Source: Bundesministerium Landwirtschaft, Regionen und Tourismus

https://www.bento.de/today/jugendarbeitslosigkeit-mehr-als-70-millionen-menschen-weltweit-arbeitslos-a-00000000-0003-0001-0000-000001868308
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/kinderarbeit-fragen-und-antworten/166982
https://www.bmnt.gv.at/umwelt/nachhaltigkeit/ressourceneffizienz/ressourcennutzung_daten_trends/neueste-Trends.html
https://www.forschung-und-wissen.de/nachrichten/umwelt/klimawandel-tourismus-fuer-8-prozent-der-co2-emissonen-verantwortlich-13373353
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft-konsum/wirtschaft-umwelt


Naturschutz und Ziel 8 –  
wie hängt das zusammen?

Nature conservation and goal 8 –  
how is it all connected?

1. Ökotourismus im Tian Shan / Ecotourism Tian Shan
2. Natürlich einkaufen – der NABU-Shop / Buy natural - the NABU-Shop 

3. Die Klima- und Mobilitätswende gestalten /  
Shaping the climate and mobility transformation 

4. Mit gutem Beispiel vorangehen – NABU Umweltleitlinien /  
Setting a good example – NABU environmental guidelines

5. Als Bundesfreiwillige*r in den Naturschutz schnuppern /   
Get a taste of nature conservation as a federal volunteer
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Ökotourismus im Tian Shan
Die „Himmlischen Berge“ zwischen Kasachstan und Kirgistan sind  
eines der artenreichsten Ökosysteme weltweit. Doch die wirtschaftliche 
Not der Bevölkerung nach dem Ende der Sowjetunion führte zu  
illegalem Holzeinschlag, schrankenloser Wilderei und Überweidung. 
In einem grenzübergreifenden Projekt im nördlichen Tian Shan  
wurden daher neben Naturschutzmaßnahmen auch alternative Ein­
kommensquellen für die Bevölkerung erschlossen. 

Im Chon­Kemin­Nationalpark im Norden Kirgistans konnte, auch auf­
grund der Nähe zur Hauptstadt Bischkek, ein naturnaher Tourismus 
etabliert werden. Die Ausweisung von Wanderwegen gehörte ebenso 
dazu wie der Aufbau eines Kreditfonds für lokale Tourismusinitiativen, 
z.B. für den Bau einer Sauna oder eines Pferdeverleihs. 

Mittlerweile hat sich ein florierender Kur­Tourismus entwickelt. Die 
Städter*innen reisen für ein verlängertes Wochenende an, nehmen an 
einer traditionellen Stutenmilch­Kur teil und genießen die Ruhe und 
Natur. Mehr unter www.NABU.de/TianShan

Ecotourism Tian Shan
The “Heavenly Mountains” between Kazakhstan 

and Kyrgyzstan are one of the richest ecosystems 
in the world. But the economic hardship of the 

population after the end of the Soviet Union led 
to illegal logging, unrestricted poaching and 

overgrazing. In a cross­border project in northern 
Tian Shan, alternative sources of income for the 

population were developed in addition to nature 
conservation measures. 

In the Chon­Kemin National Park in northern 
Kyrgyzstan, an eco­friendly tourism could be  

established thanks to the proximity to the capital 
Bishkek. This included the designation of hiking 

trails as well as the establishment of a credit 
fund for local tourism initiatives, e.g. for the  

construction of a sauna or horse rental. 

In this way, a flourishing spa tourism has  
developed. Townspeople travel here for a long 

weekend, take part in a traditional mare milk 
cure and enjoy the peace and nature. More at: 

www.NABU.de/TianShan
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Natürlich einkaufen – der NABU-Shop
Der NABU­Shop bietet interessante und nützliche Produkte rund um  

die Natur an: Nisthilfen, Natur­ und Bestimmungsbücher, Textilien  
und natürlich NABU­Informationsmaterialien aller Art. Im NABU­ 

Shop findet man immer ein passendes Geschenk für große und kleine 
Naturfreund*innen. NABU­Gruppen erhalten im angeschlossenen „NABU­ 

Aktiven­Shop“ Sonderkonditionen.

Betrieben wird der NABU­Shop von CJ Wildbird Foods/Vivara, vielen als 
Hersteller und Vertreiber von Naturschutzprodukten sowie langjähriger 

Unternehmenspartner des NABU bekannt. 

Gemeinsam wird das Produktportfolio weiter entwickelt, nachhaltiger  
gestaltet und Bezüge zu NABU­Projekten etabliert. Stöbern Sie doch 

selbst einmal: www.NABU­shop.de

Buy natural - the NABU-Shop
The NABU shop offers interesting and useful products that are all about nature:  
Nesting aids, nature and species identification books, textiles and of course NABU  
information materials of all kinds. In the NABU shop you will always find a suitable 
gift for nature lovers of all ages. NABU groups receive special conditions in the  
affiliated “NABU­Aktiven Shop”.

The NABU shop is run by CJ Wildbird Foods/Vivara, known to many as a manufacturer 
and distributor of nature conservation products, as well as NABU’s long­standing partner. 

Together, the product portfolio will be developed further, made more sustainable and 
references to NABU projects will be established. Take a look yourself: www.NABU­shop.de
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Die Klima- und Mobilitätswende 
gestalten

Mit einer gemeinsamen Initiative wollen 
IG Metall, der BUND und der NABU Politik  
und Unternehmen wachrütteln. Gemein­

sam sind sie der Überzeugung, dass Klima­
schutz nur mit einer erfolgreichen  

Energie­ und Mobilitätswende gelingt. 
Ziel ist es, den folgenden Generationen 

eine intakte Umwelt zu hinterlassen. 
Beim notwendigen ökologischen Umbau  
der Industrie darf aber niemand auf der 

Strecke bleiben. 

Für diese Forderung sind am 29. Juni 2019 
über 50.000 Metaller*innen bei der  

Kundgebung #FairWandel in Berlin auf  
die Straße gegangen. Ihre Botschaft an 

Regierung und Unternehmen:  
Das Nichtstun muss ein Ende haben.

Shaping the climate and mobility transformation
With a joint initiative, IG Metall, the BUND and the NABU want to awaken  
politicians and companies. Together they are convinced that climate protection can 
only succeed with a successful transformation in energy and mobility. The aim is  
to leave an intact environment for future generations. However, nobody should be  
left behind during the necessary ecological restructuring of industry. 

On the 29th of June, over 50,000 metal workers took to the streets for this demand  
at the #FairWandel rally in Berlin. Their message to government and companies: 
Inaction must come to an end.
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Mit gutem Beispiel vorangehen –  
NABU Umweltleitlinien

Der NABU hat sich zum Ziel gesetzt, die natürlichen Lebensgrundlagen zu 
schützen, eine nachhaltige Entwicklung zu fördern und sich als Instituti­

on möglichst natur­ und umweltverträglich zu verhalten. Die aktive Unter­
stützung dieser Ziele fordert der NABU nicht nur von Politik, Wirtschaft 

und Gesellschaft ein, sondern möchte diese auch im Verband realisieren. 

Mit den Umweltleitlinien zeigt der NABU, wie Umweltschutz im Alltag des 
NABU verwirklicht wird. Sie gelten als Handlungsleitfaden für umwelt­

freundliches Einkaufs­ und Nutzer*innenverhalten, bei der Beschaffung 
von Produkten und der Nachfrage nach ökologischen Dienstleistungen. 

Die Umweltleitlinien dienen als Grundlage für das Beschaffungswesen 
des NABU­Bundesverbands und als Orientierung für alle NABU­Unterglie­
derungen sowie deren Einrichtungen und Zentren. Die Umweltleitlinien 

stehen zum Download bereit unter: www.NABU.de/Umweltleitlinien

Setting a good example – NABU environmental guidelines
NABU has set itself the goal of protecting the natural foundations of life, promoting 
sustainable development and to act as an institution in a way that is as compatible  
as possible with nature and the environmental conservation. NABU not only demands 
the active support of these goals from politics, business and society, but also wants to 
implement them within its association. 

With its environmental guidelines, NABU shows how environmental protection is  
implemented in everyday life at NABU. They are regarded as guidelines for environ­
mentally friendly purchasing and usage behaviour, for the procurement of products 
and for demanding ecologically beneficial services. 

The environmental guidelines serve as a basis for procurement at the NABU Federal 
Association and as orientation for all NABU subdivisions as well as their facilities and 
centres. The environmental guidelines are available for download at: www.NABU.de/
Umweltleitlinien

Foto: Sebastian Hennigs

www.NABU.de/Umweltleitlinien
www.NABU.de/Umweltleitlinien


Als Bundesfreiwillige*r in den  
Naturschutz schnuppern

Bei Einführung des Bundesfreiwilligendienstes hat auch der NABU  
be gonnen, freiwillige Helfer*innen in diesem Rahmen für den Einsatz  

in der Natur zu gewinnen. Bundesweit, von der Ostsee bis zum  
Bodensee, kümmern sich die Bundesfreiwilligen nun um wertvolle  

Biotope, bedrohte Pflanzen und Tiere. 

Das Tolle: Beim Bundesfreiwilligendienst gibt es keine Altersgrenze, nur 
die Vollzeitschulpflicht muss erfüllt sein. So können auch Berufstätige, 

die sich neu orientieren wollen, oder Senior*innen sinnvolle Möglichkei­
ten für ein Engagement zu Gunsten der Natur finden. Begleitet wird der 

Freiwilligendienst durch informative und lehrreiche Seminare. 

Bundesfreiwillige sind sozialversi­
chert und erhalten ein monatliches 
Taschengeld, sowie je nach Einsatz­

stelle auch kostenlose Unterkunft 
und Verpflegung. Der Bundes­

freiwilligendienst kann mit einer 
Dauer von sechs bis 12 Monaten ab­
solviert und ggf. auf 18 Monate ver­

längert werden. Mehr Infos unter 
www.freiwillige­im­naturschutz.de

Get a taste of nature conservation as a federal volunteer
When the Federal Voluntary Service was introduced, NABU also began to recruit  
volunteers to work for nature within this programme. Throughout Germany, from the 
Baltic Sea to Lake Constance, these nature conservationists are now looking after  
valuable biotopes, endangered plants and animals. 

The great thing about the Federal Voluntary Service is that there is no age limit, only 
the compulsory schooling period needs to be finished. This means that professionals 
who want to reorient themselves or senior citizens can also find meaningful opportunities 
for commitment in favour of nature. The voluntary service is accompanied by informa­
tive and instructive seminars. 

Federal volunteers are socially insured and receive monthly pocket money, as well  
as free accommodation and food supply, depending on where they are working.  
The Federal Voluntary Service can be completed in six to 12 months and, if necessary,  
extended to 18 months. More information at www.freiwillige­im­naturschutz.de

Fo
to

: G
u

id
o

 R
o

tt
m

an
n



Und Action!  
Zusammen Zukunft machen 

And ACTION! Let’s build our future

Gemeinsam mit dem NABU und der IG Metall fordern, dass Unter­
nehmen ihrer Verantwortung im Klima­ und Naturschutz nach ­ 
kommen und die Chancen neuer Märkte energieeffizienter und  

klimagerechter Produkte und Dienstleistungen konsequent nutzen.

Together with NABU and the IG Metall trade union, demand that companies fulfil their 
responsibility for climate and nature conservation and make use of the opportunities in 

new markets for energy­efficient and climate­friendly products and services.

Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftszweig. Aber beim nächsten  
Urlaub darauf achten, dass er nachhaltig(er) ist. Vielleicht einfach  
mal Deutschland erkunden mit www.fahrtziel­natur.de

Tourism is an important economic sector. When you book your next vacation, make  
sure it’s more sustainable. Maybe explore Germany with www.fahrtziel­natur.de

Beim Kauf von Produkten darauf achten, dass sie ohne Kinderarbeit 
und unter fairen Bedingungen hergestellt wurden. Entsprechende  
Siegel können dabei helfen.

When purchasing products, make sure that they have been manufactured under  
fair conditions and without the use of child labour. Appropriate labels/seals can help  
you identify socially sustainable products.

Sich selbst im Betriebsrat oder in einer Gewerkschaft für einen  
sozialverträglichen Wandel engagieren. 

Get involved in change for social responsibility in your works council or in a trade union.

Regionale Produkte kleinerer Unternehmen kaufen, die lokale  
Wirtschaft stärken und so Transportwege verringern.

Buy regional products from smaller companies, thus strengthening the local  
economy and reducing transport distances.




